
Was könnte man verbessern, damit man es nicht
bereut, Lehrer/in geworden zu sein?
Beitrag von „Humblebee“ vom 16. Oktober 2020 15:44

Oh, das ist übel Zauberwald ! Ich hatte in diesem Schuljahr bis jetzt nur einen einzigen
zusätzlichen Termin in der Schule (mal abgesehen von einer Dienstbesprechung am Montag vor
Sommerferienende) und das war der Elternabend Ende September. Ach ja, eine Art schulinterne
Fortbildung hatte ich auch, aber das war ein freiwilliger Termin zur Einarbeitung in "Moodle",
den ein Kollege angeboten hatte.

Zwischen Herbst- und Weihnachtsferien sind bei uns allerdings auch noch eine DB, zwei
Teamsitzungen und der Eltern- und Betriebssprechtag angesetzt und ich muss als
stellvertretende Teamleiterin ersatzweise für einen Kollegen, der in Elternzeit geht, zur
Abteilungsleitungsteamsitzung (großartiges Wort!). Wobei ich gespannt bin, ob diese Termine
angesichts steigender Coronafallzahlen überhaupt alle in Präsenz stattfinden werden.
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